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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychosoziale Beratung für Studierende (PBS)
Gartenstraße 2
Tel.: 06221 54-3750
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde 
(Anmeldung vor Ort zwischen 10.30 - 11.00 Uhr)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Online-Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung in der PBS
Sprechstunden ohne Voranmeldung:
Di 11.00 - 13.00 Uhr
Mi 11.00 - 13.00 Uhr
Tel.: 06221 54-3758

E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Tel.: 06221 54-3498 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Keine Sprechzeiten vom 07.04. - 09.04.15

STUDENTISCHES WOHNEN

Marstallhof 1, 1. OG
Tel.: 06221 54-2706
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG

Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel.: 06221 54-5404
Fax: 06221 54-3524
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Ausführliche BAföG-Beratung im ICI
in der Zentralmensa (INF 304)
Mo 8.00 - 16.00 Uhr

Studienkredit
Tel: 06221 54-3734
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 9.30 - 11.30 Uhr, Mi 12.30 - 15.30 Uhr

RAUMVERGABE

Bianca Fasiello
Tel.: 06221 54-2657
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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Liebe Studentinnen und Studenten,

der Frühling hat einen ganz besonderen 
Zauber, denn die ersten Blumen blühen und 
die Sonne lockt nach draußen. Mit dem 
Frühling kommt auch das neue Sommer-
semester. 

Viele von Ihnen haben während der Ferien 
Hausarbeiten und Praktika bewältigt, aber 
ich hoffe, dass Sie sich trotz dieser Heraus-
forderungen auch vom anstrengenden Uni-
alltag erholen konnten. 

In diesem Semester sorgen wir wieder für 
ein abwechslungsreiches Programm. So 
erwarten Sie unter anderem gemütliche 
Brunch- und Tatort-Sonntage, das beliebte 
„Tanz in den Mai“-Festival und natürlich wie 
immer auch ein abwechslungsreiches, lecke-
res Buffet in unseren Mensen. 

Alles Gute, Schwung und Energie und 
außerdem viel Sonnenschein wünsche ich 
Ihnen für das neue Sommersemester!

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin des Studierendenwerks Heidelberg
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Immer für euch da – das Studierendenwerk Heidelberg
Ob ihr etwas essen wollt, eine Wohnung sucht, Geld benötigt oder 
einfach jemanden zum Reden braucht: Das Studierendenwerk hilft 
bei jedem Problem. Für insgesamt 49.000 Studierende an den Stand-
orten Heidelberg, Heilbronn, Mosbach, Bad Mergentheim, Künzelsau 
und Schwäbisch Hall ist es zuständig und sorgt für die soziale Betreu-
ung und Förderung – zum einen mit dem Stillen der Grundbedürfnis-
se: Essen und Wohnen.

In den Mensen zeughaus, Mensa in der Alten PH, Triplex-Mensa 
und Zentralmensa werden täglich frische Speisen gekocht, um die 
Studis mit Energie für den Alltag zu versorgen. In den Mensen gibt es 
leckere Gerichte sowie wechselnde Aktionsangebote.

Für einen Kaffee zwischendurch und leckere Snacks kann man in 
den verschieden Cafés, wie dem Café PUR in Bergheim, dem Marstall-
café in der Altstadt, dem Keplers in Neuenheim, dem Café LEX im 
Juristischen Seminar oder den Cafés Botanik, Chez Pierre und Blau-
Pause im Neuenheimer Feld vorbeischauen. 

Aber Nahrung ist nicht alles, weshalb es in den etwa 65 Wohnhei-
men in Heidelberg etwa 4.800 Wohnheimplätze gibt. Das Angebot 
reicht von der Wohnheimsiedlung Im Neuenheimer Feld über die 
internationalen Europahäuser in der Altstadt bis zu den Wohnheimen 
in Eppelheim und Rohrbach. Gewohnt wird je nach Wohnheim in 
Einzelappartements, Zweier- und Vierer-WGs oder Flurgemeinschaf-
ten.

Geld ist ein weiterer Knackpunkt im Studium. Hier hilft euch die 
Abteilung Studienfinanzierung weiter. An der Infotheke im Marstall-
hof könnt ihr montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr Formulare 
abholen und abgeben und die drängendsten Fragen loswerden. Bei 
der BAföG-Beratung beim persönlichen Sachbereiter wird euch mitt-
wochs von 12.30 bis 15.30 Uhr und nach Terminvereinbarung gehol-
fen. Alles zum Thema Studienkredite erfahrt ihr montags bis freitags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr und mittwochs von 12.30 bis 15.30 Uhr. Wenn 
es ganz dringend ist oder ihr einen Termin ausmachen wollt, erreicht 
ihr jeden Tag von 8.00 bis 18.00 Uhr unter 06221 54-5404 kompeten-
te Ansprechpartner Innen. 

Aber was tun, wenn der Schuh woanders drückt? Bei jeglichen Pro-
blemen von Prüfungsstress über Liebeskummer bis hin zu Konflikten 
in der WG ist die PBS (Psychosoziale Beratung für Studierende) für 
euch da. Das Team um Prof. Dr. Rainer M. Holm-Hadulla hat immer ein 

offenes Ohr für euch. Ihr könnt einfach zur offenen Sprechstunde 
montags bis donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr kommen, nachdem 
ihr euch bis 11.00 Uhr im Sekretariat angemeldet habt. Unter 06221 
54-3750 könnt ihr auch einen Termin ausmachen. Wer lieber anonym 
bleiben möchte, kann die Online-Beratung in Anspruch nehmen. Ihr 
müsst euch dafür nur mit einem Benutzernamen und einem Passwort 
unter www.pbsonline-heidelberg.de einloggen und könnt dann eine 
Mail mit eurem Anliegen abschicken. Eure Frage wird daraufhin ano-
nym und so bald wie möglich beantwortet. 

Wenn es um rechtliche Belange geht, etwa Fragen zu einem Vertrag 
oder andere juristische Unklarheiten, gibt euch die Rechtsberatung 
dienstags von 14.30 bis 16.00 Uhr Antwort. 

Auch bei anders gelagerten Problemen des Alltags bietet euch das 
Studierendenwerk eine Ansprechpartnerin. In der Sozialberatung 
dienstags und mittwochs von 11.00 bis 13.00 Uhr oder nach Verein-
barung werden eure Fragen zu Sicherung des Lebensunterhaltes, 
Schwangerschaft, Kinderbetreuung und Lebensplanung im Allgemei-
nen beantwortet. Auch Studierende mit Handicap erhalten hier 
Unterstützung.

Aber auch für alle studentischen Eltern ist das Studierendenwerk 
da. Kinder bis zu zehn Jahren können in Begleitung ihres studierenden 
Elternteils umsonst in der Mensa essen. Dafür müssen die Eltern nur 
den kostenlosen „Mensa for Kids“-Ausweis im Marstallhof 1, Zimmer 
001, beantragen, und schon können auch die Kleinen schlemmen. 
Dazu gibt es auch noch vier Kindertagesstätten für Kinder von zwei 
Monaten bis zum Schuleintritt, je nach Kita. Hier wird der Nachwuchs 
ganzjährig betreut, während die Eltern über den Büchern sitzen.

Neben alldem bietet das Studierendenwerk euch auch kulturell 
jede Menge. Jeden Montag ab 20.00 Uhr findet zum Beispiel das 
Marstallkino mit ausgewählten Filmen statt. Außerdem gibt es immer 
wieder Ausstellungen, die beliebte Marstallparty, internationale Län-
derabende oder Lesungen. Die LiveBühne bietet euch immer don-
nerstags junge Bands bei freiem Eintritt und das TATORT-Café jeden 
Sonntag den Kultkrimi. Ihr könnt an diversen Workshops wie Tango 
oder Selbstbehauptung teilnehmen oder einfach mal beim Poetry 
Slam oder PianoCafé vorbeischauen – als TeilnehmerIn wie als 
ZuschauerIn. Alle Veranstaltungen findet ihr in der monatlichen Cam-
pus HD oder unter www.studierendenwerk-heidelberg.de. (jwa)  ■

Carsharing für Studis – Vergünstigungen mit Semesterticket
Kaum ein Studi hat das Geld, sich ein Auto zu leisten – das funktioniert 
einfach nicht. Selbst wenn man einen hohen Zuschuss der Eltern oder 
durchs BAföG bezieht und einen Nebenjob hat: Für ein eigenes Auto 
fallen doch zu viele laufende Kosten an. Doch hat sich in den letzten 
Jahren in vielen Städten eine kostengünstige Alternative zum privaten 
PKW entwickelt: Carsharing-Projekte haben den Vorteil, dass sie die 
Fixkosten fürs Automobil, also Steuer- und Versicherungsbeiträge, auf 
alle TeilnehmerInnen umlegen. Das lohnt sich vor allem für solche Men-
schen, die nur ab und zu ein Auto benötigen – zum Beispiel Studierende.

Einer dieser Carsharing-Anbieter ist die Stadtmobil Rhein-Neckar AG, 
die bereits 1992 vom Verein Ökostadt Rhein-Neckar e. V. ins Leben geru-
fen wurde. Der Fuhrpark von Stadtmobil bietet vom Kleinwagen über die 
Mittelklasse-Limousine bis zum Transporter alles an, was man im Alltag 
braucht. Diese Fahrzeuge stehen an verschiedenen Stationen in der 
Stadt und in der Region, wo sie von den Mitgliedern einfach abgeholt 
und nach der Fahrt wieder abgestellt werden können – eine kurzfristige 
Buchung davor genügt. 

Das spezielle „JoeCar“-Angebot bietet sogar noch mehr Flexibilität: 
Diese Kleinwagen stehen überall im Stadtgebiet verteilt, eine vorherige 

Buchung ist nicht nötig und nach der Fahrt kann man sie einfach wieder 
irgendwo parken.

Doch was kostet das Ganze überhaupt? Für die Fahrt selbst fallen 
Nutzungskosten für die Dauer und die Kilometerzahl an, die von der 
Fahrzeugklasse abhängen. Die dreistündige Nutzung eines Kleinwa-
gens über 20 Kilometer kostet beispielsweise 9,70 Euro. Voraussetzung 
ist aber natürlich eine Mitgliedschaft bei „Stadtmobil“: Im sogenann-
ten Classic-Tarif ist ein einmaliger Aufnahmebeitrag von 60 Euro zu 
zahlen, hinzu kommen eine Kaution von 400 Euro, ein Monatsbeitrag 
von 5 Euro und ein jährlicher Beitrag an den Trägerverein von 24 Euro. 
Das ist nicht wenig – deshalb konnte das Studierendenwerk Heidelberg 
in Kooperation mit dem VRN günstigere Konditionen für Studis mit 
Semesterticket aushandeln. Für diese halbiert sich der Aufnahmebei-
trag auf 30 Euro und die Kaution auf 200 Euro, und der Vereinsbeitrag 
entfällt komplett, womit das Carsharing-Angebot nun wirklich interes-
sant wird.

Weitere Informationen zu Kosten und Konditionen gibt es auf der Stu-
dierendenwerks-Homepage unter dem Reiter „Beratung & Service – Ver-
günstigungen“ oder unter www.rhein-neckar.stadtmobil.de. (hee)  ■
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Vollkornbäckerei
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Für alle Lebenskrisen:
Die PBS hilft weiter
Studium – das bedeutet für viele einfach nur Jahre der Freiheit, des Feierns 
und der Selbstfindung. Die meisten Studis genießen in dieser Zeit zum 
ersten Mal in ihrem Leben eine gewisse Unabhängigkeit vom Elternhaus, 
wohnen allein oder in WGs und sind selbst verantwortlich für den Weg, 
den sie gehen. 

Leider kommt es dabei manchmal jedoch zu echten Krisen, sei es aufgrund 
von Prüfungsstress, Liebeskummer oder finanziellen Nöten. Für solche Fälle 
von extremer psychischer Belastung bietet das Studierendenwerk die Psy-
chosoziale Beratung für Studierende (PBS) an. In allen persönlichen Konflikt-
situationen, von Arbeitsschwierigkeiten bis zu depressiven Verstimmungen, 
finden Studis hier fachkundigen Rat und können im Ernstfall auch an geeig-
nete Therapeutinnen und Therapeuten vermittelt werden. Außerdem gibt 
es die Möglichkeit einer anonymen Online-Beratung, um etwaigen Hem-
mungen der Studierenden entgegenzuwirken.

Im Verbund mit der Rechtsberatung und der Sozialberatung steht den 
Studis der Heidelberger, Heilbronner und Mosbacher Hochschulen damit ein 
breites Unterstützungsangebot zur Verfügung, das selbstverständlich kos-
tenlos ist. Mehr Informationen hierzu gibt es unter www.studierendenwerk-
heidelberg.de im Reiter „Beratung & Service“. (hee)  ■

Ausziehen und unabhängig sein – das Ziel vieler angehender Studis. 
Doch ein Studium ist kostspielig und geht an die Ersparnisse. Miete, 
Einkäufe, Rundfunkbeitrag, Semesterticket und Bücher müssen gezahlt 
werden. So sind viele Studierende auf Nebenjobs, ihre Rücklagen und 
BAföG angewiesen.

Peter Helmcke, der Abteilungsleiter der Studienfinanzierung, glaubt, 
dass viele der Studentinnen und Studenten nicht von den vielen Finan-
zierungsmöglichkeiten für ihr Studium wissen und eigentlich mehr von 
ihnen Anspruch auf Unterstützung nach dem BAföG hätten. 

Um alle Fragen zu klären, findet am 29. April im Marstallhof der „Tag 
der Studienfinanzierung“ statt. Ab 10.00 Uhr werden euch mindestens 
zehn BAföG-SachbearbeiterInnen mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Gemeinsam werden sie mit euch prüfen, ob ihr Anspruch auf BAföG habt 
und wie hoch euer Regelsatz sein könnte. Zusätzlich versorgen sie euch 
mit Infomaterialien und Kurzanträgen, damit einer möglichen Finanzie-
rung nichts im Wege steht.

Peter Helmcke weist auch darauf hin, dass vor allem Erstsemester 
unbedingt einen Antrag stellen sollten, um zu erfahren, ob eine Förde-
rung möglich ist. Studis, die bereits BAföG erhalten, sollten für das kom-
mende Wintersemester 2015/16 im Juni 2015, spätestens jedoch im Juli 
2015 einen Folgeantrag stellen, weil ansonsten eventuell Geld ver-
schenkt wird, da ein rückwirkender Antrag nicht möglich ist. Studis, die 
zum Sommersemester 2015 einen Folgeantrag oder auch Erstantrag 
stellen wollen, müssen dies bis spätestens 30. April erledigen, um den 
Anspruch für den Monat April nicht zu verlieren.

Der Tag der Studienfinanzierung dauert bis 16.00 Uhr, ihr habt also 
trotz Uni genug Zeit, vorbeizuschauen und euch zu erkundigen. Die 
ExpertInnen stehen euch bei jeder Frage zur Verfügung. (ika)  ■

Tag der StudienfinanzierungReparaturen im Wohnheim: 
Jetzt mit Ticketingsystem
Plötzlich ist die Dusche verstopft, der Rollladen klemmt, und der 
Wasserhahn hört nicht mehr auf zu tropfen. Oft muss da ein Hand-
werker her. Für die BewohnerInnen der Wohnheime läuft das Ganze 
ein bisschen anders. Gab es früher noch die manuellen Schadensmel-
dungen, die man ausfüllen und dann beim Hausmeister vorbeibrin-
gen musste, läuft mittlerweile alles online mit Hilfe eines Ticketing-
systems. Reparaturprozesse sind somit für beide Seiten einfacher 
geworden – für die Studis, die Hilfe brauchen, und für die Hausmeis-
ter, die die Reparatur ausführen. Das Pilotprojekt wird derzeit in den 
Wohnheimen im Neuenheimer Feld und im Comeniushaus auspro-
biert.

Wie das neue System funktioniert?  
Auf der Seite http://up2date.stwhd.e-cnm.net/ unter Schadensmel-
dung findet ihr das Online-Formular zum Ausfüllen. Dort gebt ihr 
dann Name, E-Mail-Adresse, Wohnheim und Zimmer, Schadensort 
und eine möglichst genaue Beschreibung des Problems sowie, ob der 
Hausmeister euer Zimmer in eurer Abwesenheit betreten darf oder 
nicht, an. 

Nun erhaltet ihr eine E-Mail mit eurer Ticketnummer. Wenn ihr 
wissen wollt, wie der Stand der Reparatur ist, müsst ihr nur auf diese 
E-Mail antworten, eure Ticketnummer angeben und erhaltet weitere 
Auskunft. 

Wie geht es mit dem Ticket weiter?
Zunächst wird die Schadensmeldung nach Dringlichkeit kategorisiert. 
Handelt es sich um ein Problem mit sofortigem Handlungsbedarf, 
oder kann es etwas warten? 

Danach wird das Ticket an den zuständigen Hausmeister weiterge-
leitet, der angeben kann, ob er dafür noch Material oder einen Hand-
werker bestellen muss. Meist kümmert sich der Hausmeister jedoch 
selbst um die Reparatur und ändert den Status des Tickets auf „In 
Bearbeitung“. Ist eine Reparatur erledigt, wird sie archiviert, damit 
auch später jeder Schritt nachvollziehbar bleibt. (jwa)  ■



Jeder kennt ihn, den Solidarbeitrag, den jeder Studi einmal pro Semes-
ter zahlt. Doch warum gibt es ihn und warum wird er zu diesem Som-
mersemester erhöht?

Der Beitrag ist für das Wohl aller Studis gedacht und sorgt dafür, dass 
jede und jeder Studierende von den günstigen Preisen, zum Beispiel in 
der Mensa, profitiert.

Und warum soll dieser Beitrag jetzt erhöht werden und um wie viel? 
Der Solidarbeitrag wurde vom Studierendenwerk bereits seit Jahren 

nicht mehr angehoben, und auch nach der Erhöhung zum Sommerse-
mester 2015 wird das Studierendenwerk Heidelberg weiterhin die 
niedrigsten Beiträge im landesweiten Vergleich erheben. Aber eine 
moderate Erhöhung ist notwendig, da in den nächsten Jahren etliche 
Sanierungsmaßnahmen an den Wohnheimen fällig werden. Diese Kos-
ten können teils mit einer Beitragserhöhung aufgefangen werden.

Der Beitrag steigt in Heidelberg nur um 5 Euro, ihr zahlt also zum 
Sommersemester 49 Euro. Und mit diesem Geld sorgt ihr dafür, dass 
das Studierendenwerk auch in Zukunft seinen Service für euch leisten 
kann – von Wohnheim über Mensa bis zu den verschiedenen Bera-
tungsangeboten. Das Geld kommt euch also wieder zu Gute. Mehr 
Informationen zur Beitragsordnung findet ihr unter www.studieren-
denwerk-heidelberg.de/beitragsordnung. (jwa)  ■

Erhöhung des Solidarbeitrags 
Wieso, weshalb, warum?

Voll vernetzt! 
Das Social-Media-Studierendenwerk 
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Das Projekt „1, 2, 3 – Die Jüngsten 
im Blick“ richtet sich an pädagogi-
sche Fachkräfte und Kita-Teams, 
die innerhalb eines modularen 
Fortbildungskonzeptes mit inten-
siver Prozessbegleitung ihr Wis-
sen im Bereich der Frühpädagogik 
erweitern möchten. Dabei sollen 
die TeilnehmerInnen Strukturen 
etablieren, die eine qualitativ 
hochwertige Erziehung und 

Betreuung von Kindern in den ersten drei Lebensjahren ermöglichen. 
Theoretische Konzepte werden mit eigenen Erfahrungen sowie der bis-
her erworbenen Betreuungsbiografie verknüpft. Somit wird eine opti-
male Betreuung für die Jüngsten gewährleistet, sodass die Eltern ihr 
Kind in guten Händen wissen. 

Das Besondere an dem Projekt ist die Anpassungsfähigkeit der Modu-
le auf die jeweilige Kita. Im Herbst 2014 startete das Projekt mit zwei 
obligatorischen Modulen. Im Anschluss daran durfte sich jede Kita vier 
Module aussuchen, die speziell auf die jeweilige Einrichtung angepasst 
waren. Die Kinderkrippe des Studierendenwerkes im Neuenheimer Feld 
685 hat sich sehr interessante und vielversprechende Module zusam-
mengestellt, die von der frühkindlichen Entwicklung bis hin zu entwick-
lungsangemessenen und bildungsanregenden Räumen, Materialien und 
Aktivitäten reichen. Bis Mitte 2016 werden nun die vier spezifischen 
Einheiten vermittelt. 

Das Projekt genießt unter den Beteiligten hohes Ansehen und wurde 
mit Interesse und Freude in angenehmer Atmosphäre umgesetzt. Es 
wird zu 75 Prozent von der BASF SE finanziert. Mit der trägerübergrei-
fenden Initiative „Offensive Bildung“ fördert die BASF gemeinsam mit 
Trägern, Wissenschaft und Praxis seit 2005 die frühe Bildung in der 
Metropolregion Rhein-Neckar. (chr)  ■

Kaum ist man in die erste eigene Wohnung gezogen, bekommt man 
unter Umständen Post. Da man heutzutage eher selten Briefe bekommt, 
ist das eigentlich nett. Uneigentlich hat einem der „Deutschlandradio 
Beitragsservice“ geschrieben. Der wurde früher mal GEZ genannt, und 
in diesem netten Brief steht dann meistens, dass man Geld zahlen soll, 
weil man in einer Wohnung in Deutschland lebt und damit grundsätzlich 
die öffentlich-rechtlichen Sender sehen kann. Es spielt keine Rolle, ob 
man das tatsächlich tut, gezahlt werden muss trotzdem. 

Aber gilt das überhaupt für jeden? Nein, denn wer BAföG oder ande-
re Sozialleistungen erhält, kann sich schriftlich beim Beitragsservice mel-
den und eine Original-Bescheinigung über die Bezüge beilegen und so 
die Befreiung vom Beitrag bewirken. 

Wissenswert ist auch, dass der Beitrag pro Wohnung gezahlt wird; 
demnach muss in einer WG nicht jeder den vollen Preis bezahlen. Jetzt 
wird es allerdings kniffelig: Sozusagen kommt die Wohnung „gesamt-
schuldnerisch“ für den Betrag auf, was im Klartext bedeutet: Wenn einer 
seinen Anteil nicht zahlt, darf der Beitragsservice das Geld von den 
anderen Bewohnern einziehen. Demnach zahlt in der WG meist einer 
den Beitrag und holt sich das Geld von seinen Mitbewohnern zurück – 
wie gut das funktioniert, hängt also von der Wohngemeinschaft ab. 
Bezieht einer der Mitbewohner BAföG, müssen die anderen den Betrag 
unter sich aufteilen. Heute kommt der freundliche Mitarbeiter der GEZ 
zwar nicht mehr selbst vorbei, aber man sollte trotzdem nicht darauf 
hoffen, übersehen zu werden, denn das kann ein saftiges Bußgeld nach 
sich ziehen – zusätzlich zu dem nicht gezahlten Rundfunkbeitrag. Außer-
dem fällt man auch durch die Meldung beim Einwohnermeldeamt recht 
zuverlässig auf. (ari)  ■

Was steht heute in der Mensa auf dem Speiseplan? Wann ist nochmal die 
nächste BAföG-Sprechstunde? Wo findet eigentlich die nächste Party 
statt? Wann ist die nächste Jam-Session? Alle Fragen rund ums Studileben 
beantwortet das Studierendenwerk Heidelberg nicht nur auf seiner 
Homepage, sondern auch auf den wichtigsten sozialen Plattformen wie 
Facebook und Twitter. Dort erhaltet ihr schnell und zuverlässig alle Infor-
mationen zu neuen Workshops, Veranstaltungen, Mensa-Specials oder 
aktuellen Beratungsangeboten. Wer nichts verpassen will, kann sich 

jederzeit unterwegs erkundigen – ganz direkt, schnell und praktisch auf 
dem eigenen Smartphone. Denn es gibt die Studierendenwerk Heidelberg 
App für Blackberry und Android mit regelmäßigen Updates. Das Update 
für iOS steht euch ab dem Sommer zur Verfügung.

Über die Facebook-Seite des Studierendenwerks, die seit 2013 aktiv 
ist, könnt ihr Wünsche, Kommentare und Fragen aller Art loswerden. Das 
Studierendenwerk freut sich über eure Anregungen und natürlich auch 
über jedes „Like“. Unter www.facebook.com/studierendenwerk.heidel-
berg könnt ihr euch informieren. Wer kein Facebook nutzt, kann auch 
bei Twitter reinschauen, denn da sind die Nachrichten für jeden einseh-
bar, auch für Nutzer ohne eigenen Account. Interessant für alle interna-
tionalen Studierenden ist dabei außerdem, dass alle Neuigkeiten sowohl 
auf Deutsch als auch auf Englisch zur Verfügung stehen. Unter twitter.
com/StwHD bzw. twitter.com/StwHD_english findet ihr alle Meldungen 
des Studierendenwerks. (fel)  ■

„1, 2, 3 – Die Jüngsten im Blick“

Wenn es funkt …

Der Sinnespfad vor der Kita INF 685 ist bei 
den Kindern sehr beliebt.



lesezeit _07
Filmtipps der Redaktion

Das KinoCafé im April  
Der Frühling kommt, die Tage werden länger, das Sommersemester hat 
begonnen, und auch das KinoCafé hat im April wieder spannende Filme 
im Angebot. Am 13. April zeigt euch der ICI-Club den britischen Spiona-
gethriller „A Most Wanted Man“ über den illegal nach Deutschland 
gereisten Flüchtling Issa Karpov. Da er das illegale Vermögen seines 
verstorbenen russischen Vaters sucht, nimmt er mit einer islamischen 
Gemeinde Kontakt auf. Schnell werden um ihn herum Intrigen gespon-
nen, und die Geheimdienste von Deutschland und den USA werden auf 
ihn aufmerksam. Issa wird zum meist gesuchten Mann der Welt. 

Eine Woche später, am 20. April, könnt ihr euch im Marstallcafé „Die 
Vermessung der Welt“ anschauen. In dieser Verfilmung des gleichnami-
gen Romans von Daniel Kehlmann verfolgen der Naturforscher Alexan-
der von Humboldt und der Mathematiker Carl Friedrich Gauß Anfang 
des 19. Jahrhunderts das ehrgeizige Ziel, die Welt zu entdecken. Ihre 
Methoden könnten jedoch unterschiedlicher nicht sein. Mit der Absicht, 
die Erde zu berechnen, bleibt Gauß zu Hause. Humboldt dagegen zieht 
es vor, ferne Länder zu bereisen und sie auf diese Weise zu vermessen. 
Als die Wissenschaftler sich 1828 auf einem Naturforscherkongress 
begegnen, stehen beiden große Veränderungen bevor.

Am 27. April versetzt euch die britische Filmkomödie „Pride“ schließ-
lich ins England des Jahres 1984. Es ist die Zeit der großen Arbeitskämp-
fe, die Minen des Landes werden unter Premierministerin Margaret 
Thatcher geschlossen und privatisiert. Dass die streikenden Minenarbei-
ter jetzt jede Hilfe gebrauchen können, erkennt auch die Initiative „Les-
bians and Gays Support the Miners“ (LGSM). Doch werden die Minenar-
beiter trotz ihrer Vorurteile gegenüber Homosexuellen die Unterstüt-
zung annehmen? (hwi)  ■

Buchtipp der Redaktion

Dave Eggers: 
Der Circle 
„Teilen ist heilen“. „Alles Private ist Diebstahl“. „Geheimnisse sind Lügen“. 
So lauten die drei Mottos des Unternehmens Circle. Und die junge Mae 
Holland nimmt sie sich zu Herzen. Nachdem sie dank einer Freundin 
einen der begehrten Jobs beim Internetunternehmen Circle ergattert, 
ein Unternehmen, das Google, Facebook und Co. in sich vereint, stürzt 
sie sich euphorisch in ihre Arbeit. Zunächst von der fehlenden Privatheit 
überrascht, wird sie bald zur Mitläuferin und meldet sich freiwillig für 
das neuste Projekt: SeeChange. Die kleinen SeeChange-Kameras können 
überall verteilt werden, da sie kaum auffallen. Und Mae trägt nun eine 
rund um die Uhr um den Hals, um der Welt alles aus ihrem Leben zu 
zeigen. Dass einiges besser nicht dokumentiert werden sollte, wie das 
unabsichtliche Hereinplatzen ins elterliche Schlafzimmer bei gewissen 
Aktivitäten, ist unwichtig, denn: Alles Private ist Diebstahl. Nach und 
nach wird Mae zur Ideengeberin für den Vorstand, und immer mehr 
ziehen die SeeChange-Kameras an – auch Politiker – nichts ist mehr 
geheim, alles ist transparent. Keine Korruption, keine geheimen Ver-
handlungen, keine Geheimnisse. Nach und nach geht es sogar so weit, 
dass die Mitglieder des Circle darüber abstimmen, ob die USA eine Droh-
ne zur Tötung eines Terroristen schicken sollen, und ob Mae Holland 
super ist. 

Der Circle hat die Kontrolle über alles: Internet, Geld, Politik, Medien. 
Dave Eggers zeigt in seinem bitter-sarkastischen Bestseller die Gefahren 
des Internetzeitalters auf. Alles wird gepostet, getweeted und geliked. 
Vom täglichen Mittagessen bis zu den Partybildern. „Der Circle“ zeigt uns 
zum einen eine Dystopie, eine Welt ähnlich Orwells „1984“, wo alles 
transparent ist und die Öffentlichkeit von einer Organisation abhängig. 

Auf der anderen Seite erinnert uns der Roman aber auch an die – 
erschreckenden – Möglichkeiten des Internets, in Zeiten von NSA, 
Kommerzialisierung der Netzwerke und Datenspeicherung. Was ist 
noch möglich, und wollen wir das wirklich? Dave Eggers Roman regt 
zum Nachdenken an über die Macht des Internets und den eigenen 
Gebrauch von Social Networks. Und ob die Dystopie zur Realität wird, 
wer weiß? (jwa)  ■

2 x in Heidelberg!

Wir unterrichten in 
deutscher, englischer 

und türkischer Sprache.

www.murats-fahrschule-heidelberg.de

Tel: 06221/599 82 93

oder 06221/5995708
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Satte Rabatte
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EEuueerr ssaacchhkkuunnddiigggeerr

iin dder
Sparschwein-Schützer

Altstadt.

Sandgasse 4a · 69117 Heidelberg
Telefon 06221 183597 
E-Mail copy-quick@baier.de

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag  8–18 Uhr
Samstag  9–13 Uhr



08/mahlzeit

April 2015 | Zentralmensa INF

01
Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Dessert

Mi

02
Do Suppe, Spaghetti carbona-

ra, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, 2 Semmelknödel 
mit Pilzragout, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

1 paniertes Hokifilet, 
Dillmayonnaise

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken 
mit Sauce hollandaise 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Kartoffelsalat, Blumenkohl, 
Salat der Saison, Schokopudding

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schweinebraten 
mit Spätzle, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Kichererbsen-
Cous-Cous-Pfanne, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegulasch in 
Estragon-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 gebackene Camem-
berts mit Preiselbeeren

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Reis, Kartoffelkroketten, schwäbi-
sche Knöpfle, Rosenkohl, Salat der Saison, 
Milchreis mit Zimt & Zucker
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch
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Am 20. April findet um 19.30 Uhr im Marstallcafé die Vernissage der 
Ausstellung „WeltRaum – Vom Ursprung bis ins Universum“ von Julia 
Aumüller statt, die im Anschluss daran von einem Film komplettiert 
wird. Die Ausstellung dreht sich um das Thema „Von Mikro zu Makro“. 
Zu bestaunen sind auf Fotografien und Leinwänden sowohl sehr kleine 
Naturaufnahmen als auch Bilder abstrahierter Universen bzw. Perspek-
tiven aus dem Weltall auf die Erde. Das Leitmotiv ist der „WeltRaum“, 
der für uns Menschen auf Mikro- und Makroebene grenzenlos und 
daher unbegreiflich erscheint.

Passend dazu startet im Anschluss an die Ausstellung um 20.00 Uhr das 
KinoCafé mit dem Film „Die Vermessung der Welt“. Die Verfilmung des 
gleichnamigen Weltbestellers thematisiert den Versuch, die Grenzen der 
Welt zu erfassen – wie auch Julia Aumüller mit ihren Bildern. 

Die junge Künstlerin wird zu Beginn einen Vortrag über ihr Kunstprojekt 
und den folgenden Film halten. Sie arbeitet zurzeit als Lehrerin für Deutsch 
als Fremdsprache am Internationalen Studienzentrum der Universität Hei-
delberg und wird dieses Jahr ihren Master im Fach Soziologie abschließen. 
Julia Aumüllers große Leidenschaft ist die Kunst. Mit der Malerei, der 

Kunstausstellung im Marstallcafé – Vernissage am 20. April
Fotografie und der Entdeckung neuer 
Kulturen schafft sie sich einen Aus-
gleich zum Alltag. Dabei ist sie immer 
auf der Suche nach neuen Farben, 
Klängen, Motiven und Perspektiven 
des Lebens, die sie einfangen will. Ihre 
Projekte beginnt sie meist rastlos – 
geleitet von einer spontan aufkom-
menden Idee oder dem Drang, 
Momente festzuhalten, die nicht in 
Vergessenheit geraten sollen. Bei ihren 
Projekten lässt sie sich von ihrer Inspi-
ration und spontanen Eingebungen 
leiten und kreiert am Ende immer ein 
ganz anderes Ergebnis als ursprünglich 
gedacht.

Die Vernissage solltet ihr euch nicht entgehen lassen! Nutzt die Mög-
lichkeit, für einen Abend durch Raum und Zeit zu reisen. (chr)  ■

zeughaus im Marstallhof, Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

April 2015 | Zentralmensa INF

07
Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Dessert

Di

08
Mi

09
Do

10
Fr

Suppe, Fleischkäse in 
Zwiebelsauce mit Kartof-
felpüree, Erbsen & Karot-
ten
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Grießbrei mit Zimt 
& Zucker, Pflaumenkom-
pott oder Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Köttbullar in 
Rahmsauce mit Preisel-
beeren

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Kräuterfrischkäse und 
Joghurt-Dip

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffelpüree, 
Kaisergemüse, Salat der Saison, gemischtes 
Kompott

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Geflügelschnitzel 
in Tomatensauce mit 
Makkaroni und Reibe käse, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Käseknöpfle, Salat 
der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergulasch mit 
Paprika und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

4 Cannelloni mit Ricot-
ta-Spinat-Füllung in 
Tomatensauce, dazu 
Parmesan
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Reis, schwäbische Knöpfle, Kartof-
felkroketten, Brokkoli, Salat der Saison, 
Schokopudding

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bratwurst mit Senf 
und Pommes frites, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Rühreier mit 
Rahmspinat und Salz-
kartoffeln
2,15 | 3,25 | 5,40

Seelachsfilet in Corn-
flakespanade mit 
 Remoulade
1,80 | 2,70 | 4,50

1 Sellerie-Schnitzel in 
Kräutersauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Nudeln, Reis, Salzkartoffeln, Erbsen 
und Karotten, Salat der Saison, Mandari-
nencreme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Wienerle mit 
Senf und Kartoffelsalat, 
Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Tortellini mit Ricot-
ta in Petersiliensauce mit 
Reibekäse, Salat der Sai-
son
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweineschnitzel Wie-
ner Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

2 gebackene Fetakäse 
mit Cocktailsauce 

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Blu-
menkohl, Salat der Saison, Bananencreme

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25



Ihr wollt wissen, wo das Essen in der Mensa eigentlich herkommt, wie man ein Schnitzel richtig zubereitet oder welche Zutaten im veganen Gemü-
seauflauf enthalten sind? Dann kommt am 16. April zur Kulinarischen Sprechstunde von Arnold Neveling, dem Abteilungsleiter der Hochschul-
gastronomie. Hier bekommt ihr sämtliche Tipps rund ums Kochen. Außerdem könnt ihr Feedback zum Essen  oder neue Anregungen für den Mensa-
Speiseplan geben. Die Köche freuen sich immer über eure Ideen. Die Sprechstunde beginnt um 10.30 Uhr im zeughaus. (fel)  ■

Kulinarische Sprechstunde

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

April 2015 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

April 2015 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

20

13

Tagesmenü 1

Tagesmenü 1

Tagesmenü 2

Tagesmenü 2

Auswahlessen 1

Auswahlessen 1

Auswahlessen 2

Auswahlessen 2

Suppe, Beilagen & Dessert

Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

Mo

21

14

Di

Di

22

15

Mi

Mi

23

16

Do

Do

24

17

Fr

Fr

Suppe, Putenschinken-
nudeln mit Ei, Reibekäse, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, ungarisches Kar-
toffelgulasch, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Brokkoli in Rahm 
auf Bandnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, indonesische 
Lauchnudeln, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Puten-Piccata Milanese 
mit Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Geflügel-Cordon-bleu 
in Rahmsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Arme Ritter mit 
Vanillesauce

1,60 | 2,40 | 4,00

10 Gemüse-Nuggets 
mit Joghurt-Dip

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Pariser 
Karotten, Salat der Saison, Gemischtes 
Kompott
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Reis, Herzoginkartoffeln, 
Pariser Karotten, Salat der Saison, Birnen-
creme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Salat der Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spaghetti bologne-
se mit Reibekäse, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Salzkartoffeln mit 
Kräuterquark, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Allgäuer Knöpfle-
pfanne, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

1 paniertes Hokifilet, 
Cocktailsauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Lachsfilet in Dill-Senf-
Sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung in Toma-
tensauce 
1,40 | 2,10 | 3,50

3 Kartoffel-Gemüse-
Puffer mit Kräuter-
quark-Dip
1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffelsalat, 
Brokkoli, Salat der Saison, Schokopudding

  

Suppe, Nudeln, Reis, Salzkartoffeln, Erbsen, 
Salat der Saison, Kirschjoghurt

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Currywurst mit 
Pommes frites, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Hacksteak in Rahm-
sauce mit Champignons, 
dazu Spätzle, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,00

Vegetarischer Eintopf mit 
Kaiserbrötchen, Salat, 
Puddingbecher
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff

1,80 | 2,70 | 4,50

Putengeschnetzeltes 
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

Blätterteigtasche mit 
Blattspinat & Feta in 
Kräutersauce
1,80 | 2,70 | 4,50

Kaiserschmarrn mit 
Vanillesauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Reis, schwäbische Knöpfle, Kartof-
felkroketten, grünes Bohnengemüse, Salat 
der Saison, Pfirsichjoghurt
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Reis, Kartoffelkroketten, schwäbi-
sche Knöpfle, Brokkoli, Salat der Saison, 
Vanillepudding

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Rinderhaschee mit 
Reibekäse, dazu Nudeln, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, paniertes Alaska-
Seelachsfilet mit Dill-
mayonnaise und Kartoffel-
salat, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Balkan-Reis-Pfanne 
mit Feta und Reis, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Spinat-Spätzle-
Pfanne mit Gärtnerin-
Gemüse, Käsesauce

2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelsteak in Curry-
sahnesauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Gegrillte Hähnchen-
keule in Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Zucchini im Backteig mit 
Cocktailsauce 

2,00 | 3,00 | 5,00

Gebackene Champig-
nonköpfe in Knusper-
panade mit Cocktail-
sauce
2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Nudeln, Reis, Herzoginkartoffeln, 
Blumenkohl, Salat der Saison, Fruchtjoghurt

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Mais, 
Salat der Saison, Schokopudding

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen 
mit Petersilienkartoffeln 
und Dillmayonnaise, Salat 
der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 3 Maultaschen 
mit Zwiebelschmelze und 
Kartoffelsalat, Salat der 
Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Ravioli in Tomaten-
sauce, Salat der Saison 

2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Kichererbsen-
Gemüse-Curry, Salat der 
Saison

2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegeschnetzel-
tes in Champignon-
sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Texashacksteak in 
Chilisauce

1,50 | 2,25 | 3,75

1 Gemüseschnitzel in 
Petersiliensauce 

1,50 | 2,25 | 3,75

2 Sesam-Karotten-
Knuspersticks mit 
Kräuterquark-Dip

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Kartoffelrösti, Kaiser-
gemüse, Salat der Saison, Ananasquark

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Nudeln, Reis, Brückenpfeiler-
kartoffeln, Balkangemüse, Karamellcreme

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,80 | 0,86 | 1,45) 
Zentralmensa und eat & meet: Suppen-Bar: 100 g (0,50 | 0,54 | 0,80)

Botanik und eat & meet am Uniplatz: Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen u. v. m.

April 2015 | Triplex-Mensa am Uniplatz und Zentralmensa INF

27
Tagesmenü 1 Tagesmenü 2 Auswahlessen 1 Auswahlessen 2 Suppe, Beilagen & Dessert

Mo

28
Di

29
Mi

30
Do

Suppe, Penne mit Puten-
schinken an Sahnesauce, 
Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Kartoffelsuppe mit Dampf-
nudel, Salat der Saison, 
Fruchtjoghurt
2,15 | 3,25 | 5,40

Paniertes Schollenfilet 
in Remouladensauce

1,50 | 2,25 | 3,75

Gemüsestrudel mit 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Reis, Salzkartoffeln, 
Karottenscheiben, Salat der Saison, 
Schokopuding
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Feuerwurst mit 
Senf, dazu Pommes frites, 
Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, 5 Gemüsemaulta-
schen in der Brühe, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Schweinegulasch in 
Estragon-Senfsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Spinat-Dinkel-Knus-
perplätzchen mit Kräu-
tersauce
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Petersilienkartoffeln, 
Kaisergemüse, Salat der Saison, Erdbeer-
joghurt
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilets im 
Backteig mit Remoulade 
auf Reis, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,40

Suppe, Bratling in Schnitt-
lauchsauce auf Reis, Salat 
der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Hähnchen-Nuggets mit 
Cocktailsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Überbackene gefüllte 
Zucchini mit Tomaten-
sauce
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, 
Fingermöhren, Salat der Saison, Karamell-
creme
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Wurstsalat Straß-
burger Art mit Pommes 
frites, Salat der Saison
2,15 | 3,25 | 5,00

Suppe, Milchreis mit 
 Zucker & Zimt, gemischtes 
Kompott, Salat der Saison 
2,15 | 3,25 | 5,40

Geflügelschnitzel im 
Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Gemüse-Knusper-
bagel, veganer Kräuter-
dip
1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Pommes frites, Bal-
kangemüse, Salat der Saison, Ananasquark

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Mensa-Specials im April – mit Bärlauch und Spargel

Sonntagsbrunch in der
zeughaus-Mensa

Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte – die im 
April vor allem nach Bärlauch duften. Diese früh im Jahr austreibende, 
krautige Pflanzenart wird sich in den Mensen der Hochschulgastrono-
mie des Studierendenwerks Heidelberg in einer Reihe von Gerichten 
wiederfinden: Schweine- und Putensteaks unter Bärlauch-Kruste und 
Bärlauch-Suppe lassen jedem Gourmet das Wasser im Mund zusam-
menlaufen. Nur vor dem Dessert macht das Ganze Halt; hier kann man 
sich stattdessen auf „Rhabarbara“, ein Rhabarber-Kompott, freuen.

Anfang des Monats werden sich außerdem noch die Ostertage im 
Menü widerspiegeln – absolutes Highlight dürfte für viele dann 

Am Sonntag, 12. April, ist wieder Zeit 
für den allseits beliebten Sonntags-
brunch! Lasst euch leckere Butter-
milch-Waffeln mit Zitronenjoghurt 
und frischen Früchten schmecken. Der 
Lammbraten und die große Auswahl 
am Frühstücksbüfett laden zum 
Genuss ein. 

Schnappt euch eure Freunde und 
kommt zu diesem gemütlichen Start in 
das neue Semester, der  zusätzlich zum 
Büfett mit kostenlosem Kaffee zum Essen 
lockt! Wer nicht auf ein ausgedehntes 
Frühstück verzichten will, ist herzlich zu 
einem gemütlichen Brunch am 12. April 
ab 10.00 Uhr eingeladen. (rp)  ■

Mexikanischer Aktionstag
in der zeughaus-Mensa

Hola, passend zum Stückemarkt mit dem 
Thema Mexiko gibt es am Aktionstag im 
April ab 11.00 Uhr mexikanische Leckerei-
en in der zeughaus-Mensa. Am 23. April 
könnt ihr Chili con Carne mit Nachos genie-
ßen oder Zwiebel-Paprika-Salsa zu etwas 

schärfer gewürzten mexikanischen Schweinesteaks. Ihr könnt eure 
Teller mit spicy Chicken Wings, überbackenen Enchiladas mit Hühn-
chen, Mais, Bohnen und Paprika mit Avocado-Dip oder auch mit einer 
Lasagne „Mexico“ füllen. 

Wer noch mehr Auswahl will, kann außerdem noch zwischen See-
lachs mit Koriander-Pesto und Mango-Salsa, veganem Soja-Chili oder 
einer vegetarischen mexikanischen Gemüsepfanne wählen. Ab 16.00 
Uhr könnt ihr euch Fajitas selbst belegen, und an der Bar wird ab 11.00 
Uhr alkoholfreier Virgin Mexican Colada gereicht und ab 20.00 Uhr 
zusätzlich die Variante mit Tequila. Hasta pronto! (ika)  ■

wohl das Osterlamm sein. Auch die Spargel-Saison startet endlich 
wieder und führt zu einer ganzen Reihe von Klassikern auf dem 
Speiseplan: Als Stangenspargel klassisch serviert mit Sauce hollan-
daise und neuen Kartoffeln sowie Knusperschnitzeln vom Schwein 
und von der Pute, im Cocktail mit Shrimps, als Salat oder Auflauf 
oder zu Pfannkuchen – vielfältiger kann Spargel wohl nicht einge-
setzt werden.

Für die ganz Sportlichen unter uns sollte schließlich noch der 25. April 
erwähnt werden: Zwei Tage vor dem Heidelberger Halbmarathon gibt 
es dann nämlich den obligatorischen Pasta-Abend. (hee)  ■



Hochschulteam im April:

15.04. Check der Bewerbungsunterlagen

AA Heidelberg, Termine n.V.

Anmeldung per E-Mail erforderlich!

22.04. Infostand bei contact 2015

INF 280 (DKFZ), 10:00 - 17:30 Uhr

28.04. Existenzgründerworkshop

AA Heidelberg, ab 09:00 Uhr, ganztags

Anmeldung per E-Mail erforderlich!

Offene Sprechstunde

Dienstag 10:00 -15:00 Uhr, Zentrale Studienberatung und Information,

Seminarstraße 2 (Carolinum) und

Freitag 10:00 -12:30 Uhr, Servicestelle der Zentralmensa,

Im Neuenheimer Feld 304

Agentur für Arbeit Heidelberg

Kaiserstraße 69/71

69115 Heidelberg

Telefon: 0800 4 5555 00 (kostenfrei)

E-Mail: Heidelberg.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

www.arbeitsagentur.de
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Öffnungszeiten April 2015

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.00 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen bis 12.04.2015

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.15 - 14.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
geschlossen bis 19.04.2015 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00  -  1.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 20.00 Uhr
 Sa 11.00 - 18.00 Uhr
vom 01.04. - 12.04.2015 Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Botanik (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 23.00 Uhr
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr
vom 01.04. - 12.04.2015 Mo - Do 8.00 - 23.00 Uhr
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr
Küche Mo - Do 8.00 - 22.00 Uhr
 Fr 8.00 - 21.00 Uhr

Chez Pierre (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.30 Uhr
geschlossen bis 12.04.2015

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
 Fr 9.00 - 15.00 Uhr
vom 01.04. - 12.04.2015 Mo - Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
vom 01.04. - 12.04.2015 Mo - Do 9.00 - 15.00 Uhr
 Fr 9.00 - 13.00 Uhr 

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr



Yoga-Workshop
Wenn ihr es etwas ruhiger mögt und inmit-
ten des stressigen Uni-Alltags auf der Suche 
nach Abwechslung und Entspannung seid, 
dann solltet ihr unbedingt beim zehnteili-
gen Yoga-Workshop im Dachgeschoss des 
Marstallcafés vorbeischauen. Die vielen 
hilfreichen Übungen dieses Kurses sind 
nicht nur gesund, sondern auch zur Erho-
lung ideal. Bei einer Kursgebühr von nur 25 
Euro findet der Kurs zum einen ab dem 5. 
Mai dienstags zwischen 18.00 und 20.00 
Uhr statt. Donnerstags könnt ihr ab dem 7. 

Mai zwischen 20.00 und 22.00 Uhr zur Ruhe kommen. Gebt bei der 
Anmeldung bis zum 30. April unter pr@stw.uni-heidelberg.de einfach 
den Wochentag an, der für euch am besten geeignet ist.

Dichter-Workshop
Auch der studentische Dichterkreis 
KAMINA hat im Sommersemester wieder 
zahlreiche Lesungen und Workshops im 
Angebot. Nach einer freien Lesung am 
24. April findet am 29. Mai unter der Lei-
tung von Simon Probst ein Workshop 
zum Thema „Fiktive Welten entwerfen 
im Gruppenprozess“ statt. Mit Miriam 
Tag folgt am 26. Juni dann der Workshop 
„Rhythmus und Klang – Schreiben musi-
kalisch werden lassen“. Kurz vor Ferien-
beginn könnt ihr eure Texte am 24. Juli 
schließlich noch einmal in einer freien 

Lesung vorstellen. Workshops und Lesungen finden jeweils um 19.00 
Uhr im Lesecafé statt. Meldet euch einfach unter info@kamina-dichter.
de an und lasst eurer Kreativität freien Lauf! (hwi)  ■

Tango, Swing, Yoga – die Workshops im Sommersemester

Tanz in den Mai am 30. April im Marstallhof

Tango-Workshop
Den zehnteiligen Tango-Workshop veran-
staltet das Studierendenwerk gemeinsam 
mit tangodeseos. Ab dem 6. Mai könnt ihr 
immer mittwochs die grundlegenden 
Schritte erlernen und eure Tanzkünste ver-
bessern. Fortgeschrittene sollten sich hier-
für von 18.00 bis 19.00 Uhr im Dachge-
schoss über dem Marstallcafé einfinden. 
Die Anfänger folgen direkt im Anschluss 
zwischen 19.00 und 20.00 Uhr. Mit nur 25 
Euro seid ihr dabei! Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Bis zum 30. April könnt ihr euch 
am besten mit Partner unter pr@stw.uni-

heidelberg.de anmelden. Es findet sich sonst aber auch immer ein/e 
TanzpartnerIn.

Swing-Workshop
In den Zwanzigerjahren in New York ent-
standen, werden unter dem Namen Swing 
eine ganze Reihe von Tänzen zusammenge-
fasst. Im Vergleich mit anderen musikali-
schen Richtungen zeichnen sich Tänzer des 
Swings vor allem durch ihre ungezwungene 
Ausgelassenheit und Kreativität aus. Wenn 
euch dies anspricht und ihr schon immer 
einmal zu diesen Rhythmen swingen woll-
tet, dann bietet sich bei diesem zehnteili-
gen Tanzkurs im Dachgeschoss des Studi-
hauses die Gelegenheit! Für nur 25 Euro 

könnt ihr hier ab dem 7. Mai immer zwischen 18.00 und 19.30 Uhr von 
der Kooperation des Studierendenwerks mit Swingstep profitieren. Also 
meldet euch so schnell wie möglich, spätestens aber bis zum 30. April 
unter pr@stw.uni-heidelberg.de an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Das Studierendenwerk lädt auch dieses Jahr ein zum „Tanz in den Mai“. 
Am 30. April erwarten euch ab 19.30 Uhr im Marstallhof Tanz, Musik und 
gute Stimmung. Ein wunderbarer Auftakt in den Wonnemonat ist mit 
prickelnden Erfrischungen zu studifreundlichen Preisen, freiem Eintritt 
und bester musikalischer Unterhaltung garantiert. Wer will da nicht in 
den Mai tanzen? Genießt die Musik, denn auf der Bühne werden gran-
diose Künstlerinnen und Künstler für die richtigen Töne sorgen. Der 
Sound kommt von PINK Event Service.

Die erste Band des Abends kommt aus Mannheim. Die Wurzeln der 
Band „Laut Kinski“ sind Ska, Reggae und Rock, aber sie verbinden ver-
schiedenste musikalische Einflüsse zu einerungewöhnlichen Mischung 
aus deutschsprachigem Rap und funk- und soullastigen Instrumentals. 
Die aus sieben Musikern bestehende Gruppe holt sich ihre Inspiration 
aus dem, was sie gerade bewegt, inspiriert oder beeindruckt. 

Danach dürft ihr euch für den Rest des Abends auf „New Kids on the 
Plöck“ freuen. Mit Ihnen ist das Unmögliche möglich – eine Zeitreise in 
die Neunziger und das live! Hip Hop, Rock oder Pop dieser Dekade, Spi-
ce-Girls oderFettes Brot – wenn die 2010 gegründete Coverband aus 
Heidelberg auf der Bühne steht, ist für Party-Stimmung gesorgt! Die 
Show solltet ihr nicht verpassen!

Auch während des Sommersemesters bietet das Studierendenwerk wieder seine beliebten Workshops an. Ganz egal, ob ihr Tango tanzen, swingen, 
euch bei Yoga-Übungen entspannen oder beim KAMINA-Dichterkreis kreativ werden wollt – fündig werdet ihr hier in jedem Fall.   

12/auszeit

Wer von dem ganzen 
Zuhören und Mittanzen 
die Melodie seines knur-
renden Magens vernimmt, 
muss sich nicht sorgen, 
denn auch kulinarisch gibt 
es einige Specials. Am Buf-
fet der zeughaus-Mensa 
werdet ihr eine breite Aus-
wahl haben zwischen 
Schweinesteaks unter Bär-
lauchkruste, Mai-Scholle, leichter Hähnchenpoularde mit Spinat-Frisch-
käse-Füllung oder Lammragout mit Minzsauce. 

Wer auf Fleisch verzichten möchte, kann sich an Stangenspargel mit 
neuen Kartoffeln und Sauce hollandaise, Kartoffel-Spitzkohl-Auflauf 
oder an veganer Penne mit frischem Spinat, Tomaten und Pesto bedie-
nen. An der Bowlen-Bar ist für Maibowle, Erdbeerbowle und Kullerpfir-
sich gesorgt. 

Kulinarisch und musikalisch wird euch also viel geboten! Kommt und 
schlemmt und tanzt gemeinsam in den Mai! (ika)  ■

New Kids on the Plöck



Veranstaltungen im April
Di, 07.04. | 20.15 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Mi, 08.04. | 20.15 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Fr, 10.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga live 
Sa, 11.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live
Sa, 11.04. | 22.00 | Marstallcafé 
Kick Off… Marstallparty
So, 12.04. | 10.00 - 14.00 | zeughaus 
Brunch
So, 12.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 12.04. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café: Franken
Mo, 13.04. | 20.00 | Marstallcafé
ICI-Club: KinoCafé: A Most Wanted Man 
(freier Eintritt für ICI-Clubmitglieder)
Di, 14.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 15.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 16.04 | 10.30 | zeughaus-Bar 
Kulinarische Sprechstunde
Do, 16.04. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: Used (Britpop/Rock)
Fr, 17.04. | 20.00 | Botanik
Jam-Session
Fr, 17.04. | 20.30 | Marstall
Bundesliga live 
Sa, 18.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live
So, 19.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 19.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café
Mo, 20.04. | 19.30 | Marstallcafé
ICI-Club: Vernissage der Ausstellung 
„Weltraum“
Mo, 20.04. | 20.00 | Marstallcafé
ICI-Club: KinoCafé: Die Vermessung der Welt 
(freier Eintritt für ICI-Clubmitglieder)
Di, 21.04. | 19.00 | Lesecafé
Kamina-Lesung
Di, 21.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Mi, 22.04. | 20.00 | Lesecafé
ICI-Club: Internationales Sprachcafé
Mi, 22.04. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League live
Do, 23.04. | 11.00 | zeughaus-Mensa 
Mexikanischer Aktionstag im Rahmen des 
Heidelberger Stückemarktes
Do, 23.04 | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld 
Europa League live
Do, 23.04. | 20.00 | Marstallcafé 
LiveBühne: The Sinful Saints (Indie/Rock/Funk)
Fr, 24.04. | 19.00 | Lesecafé
ICI-Club: KAMINA-Dichter-Workshop
Fr, 24.04. | 20.30 | Marstall
Bundesliga live 
Fr, 24.04. | 21.00 | Zentralmensa 
MathPhysTheo-Party
Sa, 25.04. | 10.00 - 15.00 | Marstalhof
Campus-Flohmarkt
Sa, 25.04. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga live 
So, 26.04. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga live
So, 26.04. | 20.15 | Marstallcafé 
TATORT-Café
Mo, 27.04. | 20.00 | Marstallcafé
ICI-Club: KinoCafé: Pride (freier Eintritt 
für ICI-Clubmitglieder)
Di, 28.04. | 20.15 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Mi, 29.04. | 10.00 - 17.00 Uhr | Marstallhof 
Tag der Studienfinanzierung
Mi, 29.04. | 20.15 | Marstall und im Feld 
DFB-Pokal live
Do, 30.04. | 19.00 | Marstallhof 
Tanz-in-den-Mai-Festival

Life is live …

Flohmarkt im Marstallhof

Mit Musik im Ohr ins neue Semester!

… denn Livemusik ist einfach immer noch 
einer der besten Wege, um neue Lieblings-
bands zu entdecken, die auch ohne den 
Autotune überzeugen. In diesem Monat 
könnt ihr gleich zwei potentiellen Kandida-
ten dieser Kategorie im Marstallcafé lau-
schen. Den Anfang macht am 16. April die 
Band Used, die die Klänge der Sechzigerjah-
re mit eigenen Ideen wieder aufleben lässt. 
Die Titel aus ihrem aktuellen Album 
„Moving on“ bieten dabei das Beste an Rock, Pop und Balladen. Seit 2011 arbeitet die Band 
eng mit dem Drummer und Produzenten Raphael Rasmus zusammen. Ebenfalls mehr als 
nur standardisierte Popmusik bietet die Band „The Sinful Saints“, die am 23. April zeigt, was 
ihr neuestes Album „THIS IS IT“ zu bieten hat – und zwar unplugged. Das Album ist in Zusam-
menarbeit mit dem erfahrenen Produzenten Ebelhäuser entstanden, der auch mit „Black-
mail“ und „Scumbucket“ Erfolge feierte. Herausgekommen ist ein höllisch-himmlisches 
Album, bestehend aus elf Songs mit hundert Prozent tanzbarer Musik zwischen Indie, Disco, 
Pop , Soul, Funk – und natürlich Rock. (ari)  ■

Am 25. April heißt es wieder stöbern, wühlen und feilschen. Von 
10.00 bis 15.00 Uhr könnt ihr auf dem Marstall-Flohmarkt nach 
dem neuen Kleid für den Sommer suchen, in Bücherkisten nach 
der passenden Lektüre kramen oder euch einfach von kleinen 
Schätzen und alten Raritäten überraschen lassen. Ob nützlich 
oder von ideellem Wert – verkauft wird alles, was das Herz 
begehrt – vom Toaster bis zur Schallplatte. Da ist für alle Schnäpp-
chenjäger, Sammler und Flohmarkt-Liebhaber etwas dabei. 

Wer selbst sein Zimmer entrümpeln und längst vergessene 
Fundstücke verkaufen möchte, kann sich unter pr@stw.uni-hei-
delberg.de anmelden. Aber beeilt euch, denn die Anzahl der 
Verkaufstische ist begrenzt. Gegen eine Standgebühr von 2 Euro 

könnt ihr dann all das loswerden, was ihr selbst nicht mehr braucht, andere aber vielleicht 
dringend suchen. Das entlastet den Mülleimer und macht Spaß. (fel)  ■

Der Sommer steht vor der Tür, die letzten Hausarbeiten 
sind abgegeben – das neue Semester kann kommen. Doch 
bevor es wieder zurück in den Studienalltag geht, könnt ihr 
noch einmal richtig feiern gehen und den Start gebührend 
einläuten. Denn am 11. April heißt es wieder: fette Beats 
und abwechslungsreiche Rhythmen auf der Kick-off-Party 
im Marstallcafé. Die legendäre Feier zum Semesterbeginn 
gibt es seit über zwanzig Jahren, und sie ist immer wieder 
ein Highlight für alle partylustigen Studis. Los geht es um 
22.00 Uhr. Für musikalische Abwechslung sorgen DJ Chrool 
und DJ Jan. Da ist von poppigen Charthits bis hin zu altbe-
kannten Klassikern alles dabei. 

Wenn ihr kurzzeitig mal genug vom Dancefloor habt, 
könnt ihr euch im Lesecafé ausruhen und eine kleine Ver-
schnaufpause einlegen. Bei einem kühlen Bier oder einem 

leckeren Cocktail ist hier auch Zeit, um mit der neuen Semesterbekanntschaft ein bisschen 
zu quatschen und sich besser kennen zu lernen. Bei der kurzen Pause könnt ihr auch den 
berühmten Heidelberger Melonenschnaps probieren. Die Getränke gibt es natürlich zum 
Studipreis. Für günstige 3 Euro Eintritt seid ihr dabei, also lasst euch diese Party nicht ent-
gehen und genießt einen lustigen Start in das neue Semester. Aber kommt rechtzeitig, denn 
es wird voll! (fel)  ■
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Used spielen am 16. April im Marstallcafé.

Bass und Beats auf der Kick-off-Marstallparty am 11. April



Um 20.15 Uhr beginnt jeden Sonntag-
abend in vielen Wohnzimmern die Tat-
ortzeit. Das Marstallcafé bietet euch 
eine unterhaltsame Alternative zur 
allzu vertrauten heimischen Umge-
bung, denn jeden Sonntag überträgt es 
den Kultkrimi des deutschen Fernse-
hens. Dazu serviert man euch natürlich 
auch die nötige Verpflegung: Unter der 
großen Getränke- und Essensvielfalt 
sind sonntags vor allem die leckeren 
Flammkuchen heiß begehrt. Die Tat-
ort-Sonntage in geselliger Runde sind 
bei den Studis sehr beliebt. Beim 
gemeinsamen Lösen der Fälle habt ihr 

auch beste Chancen, neue Leute kennenzulernen. (chr)  ■

Für internationale und deutsche Studierende ist der ICI-Club die optima-
le Möglichkeit, um bei verschiedenen Veranstaltungen – Partys, Filmvor-
führungen oder Länderabenden – neue Kontakte zu knüpfen. Den ICI-
Club-Ausweis gibt es für nur 2 Euro pro Semester im InfoCenter und 
InfoCafé International sowie bei den ICI-Club-Veranstaltungen zu Semes-
terbeginn. Bei allen KinoCafé-Filmen im April bis einschließlich 4. Mai 
gibt es freien Eintritt für ICI-Club-Mitglieder. Im Sommersemester findet 
das Sprachcafé ab dem 22. April alle zwei Wochen im Lesecafé statt, die 
beste Chance, um gemütlich beisammen zu sitzen und in verschiedenen 
Sprachen miteinander zu sprechen. Weiterhin erwarten euch viele span-
nende Aktionen, Kulturabende und eine Latin-Woche im Mai. Seid 
gespannt und werdet Mitglieder des ICI-Clubs! (ika)  ■

Am Sonntag, den 10. Mai ab 10.00 Uhr, ist es wieder soweit – beim 
zweiten Heidelberger ARTSlam verwandelt sich der Marstall in eine 
Kunst-Arena! Und ihr könnt bei dieser vom Studierendenwerk und dem 
Künstler Andreas Wundersee organisierten Transformation nicht nur 
zusehen, sondern mit eurem eigenen Kunstwerk auch aktiv an dem 
Wettstreit teilnehmen! Für welche Kunstform und Technik ihr euch ent-
scheidet, spielt keine Rolle. Von Graffiti über abstrakte Malerei, Installa-
tionen und Zeichnungen bis hin zu Videoarbeiten sind eurer Fantasie 
keine Grenzen gesetzt. Alles, was ihr braucht, ist ein bisschen Kreativität 
und das nötige Material, das ihr euch selbst mitbringen müsst. 

Die Gelegenheit, an eurem Werk zu arbeiten, habt ihr zwischen 10.00 
und 16.00 Uhr. Parallel findet zwischen 10.00 und 14.00 Uhr der Mutter-
tagsbrunch im zeughaus statt. Ab 16.00 Uhr entscheiden Publikum und 
Jury über die Preisträger. Die Verleihung der vielen tollen Preise erfolgt 
direkt im Anschluss um 17.00 Uhr. Auf ihre neuen Besitzer warten hier 
unter anderem Clubkarten für die halle02, zwei Einkaufsgutscheine im 
Wert von 75 und 25 Euro für den Kunst-Online-Shop JUNIQE, T-Shirts von 
steinboc und gooder, Eintrittskarten für das Theater und Orchester Hei-
delberg und Strumpfhosen von Bataillon Belette.

Egal ob alleine oder als ganzes Künstlerkollektiv – meldet euch einfach 
mit Beschreibung eures Projektes bis zum 1. Mai unter andreas@wun-
dersee.com an! (hwi)  ■

Der Tatort-Sonntag
im Marstallcafé

Es wird wieder gejammt – Musikanten, Gitarristen, Pianisten, Tonkünst-
ler und Musikliebhaber aufgepasst! Das Café Botanik erwartet euch am 
17. April ab 20.00 Uhr wieder zur Jam-Session. Hier können alle Musiker 
spontan auf die Bühne kommen und ihr Können unter Beweis stellen. 
Egal ob im Duett, als Band, mit Rock oder Pop – jeder ist willkommen. 
Kommt mit eurem Musikinstrument einfach ins Neuenheimer Feld. Und 
wer kein Instrument spielt, der kann auch einfach nur zuhören und einen 
musikalisch entspannten Abend verbringen. (ika)  ■

Musikalisch im Botanik –
Jam-Session am 17. April

Der ICI-Club 

Der zweite Heidelberger
ARTSlam am 10. Mai

14/auszeit

Vom 24. April bis zum 3. Mai kommen 
Theaterliebhaber wieder auf ihre Kos-
ten: Das Theater und Orchester Heidel-
berg lädt ein zum 32. Heidelberger 
Stückemarkt. Während der zehn Tage 
erwarten euch 19 Gastspiele, 15 Urauf-
führungen und neun Lesungen aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und Mexiko. Das diesjährige Gastland 
Mexico hat eine reiche Theatertradition, 
die auch vor aktuellen gesellschaftlichen 
Konflikten nicht Halt macht. So geht es in 
dem Stück „Amarillo“ um den langen 
Weg mexikanischer Migranten auf ihrem 
Weg in eine bessere Zukunft, während 

„Mendoza“ die Geschichte der Korrumpierung eines mexikanischen Frei-
heitskämpfers zeigt.

Aber es erwartet euch noch viel mehr. In fünf Wettbewerben rivalisie-
ren verschiedene Inszenierungen um den ersten Platz: beim deutsch-
sprachigen und internationalen Autorenwettbewerb, JugendStücke-
preis, NachSpielPreis und PublikumsPreis. Von Krieg, Flucht und Vertrei-
bung über Kolonialismus und Eurydikes Sicht auf die misslungene 
Rettung durch ihren Geliebten Orpheus zum „Callcenter Übermorgen“. 
Wie üblich darf gelacht, geweint und mitgefiebert werden, wenn es zum 
32. Mal heißt: Vorhang auf und Bühne frei!  

Alle Stücke und Lesungen könnt ihr im Alten Saal, im Marguerre-Saal 
und im Zwinger 1 und 3 besuchen. Der Eintritt liegt für Studis zwischen 
5 Euro und 65 Euro, je nachdem, welches und wie viele Stücke ihr sehen 
wollt. Mehr über das Programm findet ihr unter www.theaterheidel-
berg.de unter dem Menüpunkt Heidelberger Stückemarkt.

Und zu guter Letzt haben das Studierendenwerk und das Theater Hei-
delberg noch eine kleine Überraschung. Ihr könnt zweimal zwei Freikarten 
für „Seymour oder Ich bin nur aus Versehen hier“ des Konzert Theaters 
Bern gewinnen, wenn ihr folgende Frage richtig beantwortet: Aus welchen 
vier Ländern kommen die Gastspiele beim diesjährigen Stückemarkt?

Schickt eure Antwort einfach bis zum 19. April an pr@stw.uni-heidel-
berg.de. Buena suerte! (jwa)  ■

Bienvenidos al teatro de México 
Der 32. Heidelberger Stückemarkt 
vom 24. April bis zum 3. Mai 



Verantwortung Werte Zukunft sichern!

Sabrina Schaaf
Jugend- und 

Studentenberaterin 
Heidelberger Volksbank

Ein gutes Rad ist teuer. Guter Rat nicht. Um allen Studenten und Auszubildenden eine 
richtige Betreuung zu bieten fi ndet ihr bei der Heidelberger Volksbank immer einen speziell 
ausgebildeten Berater. Der erläutert euch gern unsere maßgeschneiderten Studenten und 
Jugendkonten.

 Studiert mal, 
     was wir 
         euch bieten!

   JETZT
    Studentenkonto
   mit Altstadt-
  führung sichern! 

Tarif 8/2014

Das Semester-Ticket  
für nur 150 Euro pro Semester

Einfach  
ankommen.

www.vrn.de

Diese Formel bringt  
Sie im Studium weiter.

/15 



M
us
te
ra
bb
ild
un
ge
n

Die Geschenkfilmdose!
2 x Kino, 2 x Softdrink,  
1 x Popcorn, 1 x Movie-Gums

Kinder-Geschenkfilmdose!
1 x Kino, 1 x Kinder-Menü,  
1 x Movie-Gums   Nur für Kinder bis einschließlich 11 Jahre .

Geschenkfilmdosen erhältlich an den Kinokassen und unter www.kinopolis.de

KINOPOLIS Rhein-Neckar • Rhein-Neckar-Zentrum • 68519 Viernheim
Infos: (06204) 987986 • Tickets: (06204) 987987

Kinogutschein

Gültig für eine Kinovorstellung nach Wahl

Mehr Infos im Kino und unter www.kinopolis.de
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FIT FOR

Campus

www.venicebeach-fitness.de

3X IN HEIDELBERG
Eppelheimer Str. 21 
69115 Heidelberg  

Speyerer Str. 4+6
69115 Heidelberg

Kurpfalzring 120 
69123 Eppelheim

Bis zu

20 %Studenten-
rabatt


